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t e r s Biographie „Pius XI wegen seiner Tiefgründigkeif

in allen welfanschaulichen Lagern Einlass findet.
Als kostbares Geschenkwerk darf besonders für
Kunstfreunde das berühmte Buch des Bischofs MariusBes-
s o n „M aria" empfohlen werden.

Reisebücher: Die Welt ist uns heute verschlossen,

aber wir reisen trotzdem in Gedanken natürlich.

Köstlich erzählt uns der bekannte Jäger La Roche
in seinem grossen, reich bebilderten Buch „Sie lachten

ihren Jäger aus" Jagderlebnisse aus aller
Welt. Der Forscher G a bu s, der als erster Europäer
mit Eskimos als Eskimo hauste, berichtet in Wort und

Bild im Buche „I g I u". Unvermindertes Interesse

besteht für John Henry Muellers illustriertes und

spannend geschriebenes Werk „L i b y e n". Aber auch

die aufmerksamen Reiseschilderungen von A. O e s c h :

„M itten im Krieg nach Amerik a", sind um
ihrer Aktualität willen sehr geschätzt.

Romane: Es gibt wohl wenige Personen, die

Pierre l'Ermites gehaltvolle Romane „Das
Mädchen aus der Vendee" und „M e n -
sehen auf Irrwegen" nicht kennen. Es sind dies

Geschenkbücher, die immer gefallen. Den echten Schweizern

aus dem Herzen geschrieben ist sicherlich John
Henry Muellers Freiheitsroman „Omar
Kaders goldenes Schwert", der den Existenzkampf

eines kleinen Volkes aus der Gegenwart erzählt.

Als besonders zeitgemäss wird auch der Roman „S a -
t a n s s p i e I" von G i o i a empfunden. Leichte und

trotzdem saubere und gute Unterhaltungslektüre ist oft
schwer zu finden; in den klassischen Kriminalromanen von

Eger: „Junge Dame reist allein" und

Seeliger: „Peter Voss, der Millionendieb"
ist sie uns geboten. Immer beliebt bleiben wohl

auch die Achermann -Romane.

Jugendbücher: Dass unsere Buben und Meitschi

den reichhaltigen und preiswerten Schülerkalender

„M ein Freund" begehren, steht ausser Zweifel. Der

gehört tradifionsgemäss auf den Weihnachtstisch. Prächtige

Bücher zum Vorlesen für unsere Kleinen sind

Fischers „Schönste Märchen" der Brüder

Grimm oder die „Russischen Märchen" von

Lo e p f e, oder gar das neueste Buch von P o c c i :

„D er J u g e n d f r e u n d". Die ältere Schuljugend zieht

wohl den urchigen, spannenden Indianerroman des be¬

rühmten Cooper: „Bleichgesichter auf
der Flucht" vor, oder dann Gotthards
„Nacht auf Fallschirmwach t". J. R.

Mitteilungen
Amtliche Mitteilungen des Erziehungsdeparfemenfs des

Kts. Wallis.

1. Austausch von Sch w e i z e r k a r f e n

Schulen, welche defekte Schweizer-Wandkarten haben,

wollen diese an die kant. Schulbücher-Niederlage senden

und dem Departement davon Kenntnis geben.
Es sollen also von Schulkommissionen und Lehrpersonal

die defekten Karten nicht mehr direkt an die Eidg.

Landestopographie geschickt werden.

Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass nur die blinden

Karten der Schweiz unentgeltlich ausgewechselt
werden können. Die politischen Karten (Kantone farbig)
können bei der kant. Schulbücher-Niederlage gekauft
werden.

2. Gehalfsfragen.
a) In der Nr. 13 der „Schweizer Schule" hat sich ein

Fehler eingeschlichen.
Es soll heissen: Gehaltsfragen: Für diese ist das kant.

Finanzdepartement (nicht Erziehungsdepartement)

zuständig. Sie wollen alle diesbezüglichen Zuschriften richten

an: Buchhaltung des Finanzdepartementes, Abt.

Lehrgehälter.

Bis auf weiteres sind folgende monatliche Teuerungszulagen

angesetzt: Fr. 50.— für Ledige, Fr. 60.— für

Verheiratete, Fr. 20.— für jedes Kind.

b) Wir erinnern an den Art. 16 des Gesetzes vom
15. November 1930 betr. das Anstellungsverhältnis der

Lehrer und Lehrerinnen der Primär- und Fortbildungsschulen,

welcher für Wohnortszulagen gültig ist.

3. Schulwandbilder.
Bei dem Sekretariate des Schweiz. Abstinenten-Bun-

des, Av. Dopples 5, Lausanne, können schöne

Schulwandbilder gratis bezogen werden. Diese sind eine

grosse Hilfe für den Anschauungsunterricht.

4. Neue Turnschule.
In diesen Tagen erhalten die Lehrer die neue „Tum-

schule für die männliche Jugend, Ausgabe 1942", Wir
machen Sie darauf aufmerksam, dass die turnerische

Entlassungsprüfung auf die neue Tummethode abstellen

wird. Das Sekretariat des Erziehungsdeparfemenfs.

HANS WIRTZ

0ot» äte*#
sue Gbt

Die naturgetreue Lebens¬
gemeinschaft

Lw. 314 S. Fr. 8.70

Das schönste Ehebuch
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Neue
gute

Romane
die Sie empfehlen dürfen!

Lina Schips-Lienert:
Die Lichter

460 Seiten, in Ganzleinen
Fr. 11.80

Das Schicksal einer jungen
Witwe, die sich mit ihren
sieben Kindern durchs
Leben schlagen muQ, ist

meisterhaft geschildert.

Zu beziehen durch alle guten
Buchhandlungen oder durch den

WALDSTATT VERLAG
EINSIEDELN

Telephon 46

Imma Grolimund:
Die Eulenfibel

276 Seiten, in Ganzleinen
Fr. 8.50

Roman um Schuld und
Sühne, fein durchdacht, in
der Handlung spannend.

NEUERSCHEINUNGEN HERBST 1943
Berthe Kollbrunner:
Schicksal des Herzens

216 Seiten, in Ganzleinen
Fr. 8.50

Eine weise, gütige Frauenhand
schildert hier mit unendlicher
psychologischer Feinheit das
Schicksal eines jungen
Mädchens. Ein feiner Roman für

Frauen und Mädchen.

Lina Schips-Lienert:
Silvia und ihre Freunde

240 Seiten, in Ganzleinen
Fr. 8.50

Ein aktueller Roman der
bekannten Schweizer Schriftstellerin

Lina Schips-Lienert, der
von Herzen zu Herzen spricht
und bei dem es unmöglich ist,

nicht ergriffen zu sein.

Helen af Enehjelm:

In Lee vor dem Ostwind

264 Seiten, in Ganzleinen
Fr. 10.80

Helen af Enehjelm, eine
Amerikanerin, die als Frau eines Finnen

die gegenwärtigen bewegten
Zeiten in Finnland miterlebt,
schildert in meisterhafter Art

ihre Eindrücke.
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Neue, gute Jugendbücher
Für die reifere Jugend!
15 Schweizer Schriftsteller:
Aus der Tierwelt
256 Seiten, in Ganzleinen Fr. 8.50

Alfons Aeby:
Abenteuer um Petermann
200 Seiten, in Ganzleinen Fr. 6.90

Maria Dutli-Rutishauser:
Von Lausbuben und Mädchen,
Sonderlingen und Helden
294 Seiten, in Ganzleinen Fr. 7.80

Für die Leser von 10 bis 14
Jahren!
Maria Marten:
Heiri in Seenot
128 Seiten, in Ganzleinen Fr. 5.80

Josef Hauser:
Hanspeter erlebt die
Grenzbesetzung

168 Seiten, in Ganzleinen Fr. 5.—

Josef Hauser:
Die Höhlenbuben
252 Seiten, in Ganzleinen Fr. 6.90

Für die Kleinen!
Josef Hauser:
Im Märchenland
232 Seiten, in Ganzleinen Fr. 6.90

Die Bücher sind reich illustriert und
mit mehrfarbigem Schutzumschlag

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen
oder durch den

WALDSTATT VERLAG
EINSIEDELN Telephon 46

die Sie empfehlen dürfen,
die Ihnen zum Vorlesen dienenI
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Das ist ein Sturm auf den "i liiilul slmdis
für 1944

flßein jFreunö
Noch nie war er so schön und mit so
rassigen Wettbewerben! Überall erzählen es
die Buben und Mädchen. Allen Kameraden
schreiben sie: ein Freund" kostet nur

Fr. 3.15 und er ist einzigartig.

In allen Buchhandlungen und Papeterien

Verlag Otto Walter AG Ölten

Ausstopfen
von Tieren für Unterrichfszwedce.
Lidern von Fellen. Anfertigung
moderner Pelacwaren.
M. Leyrit^. Biel 7, Dählenweg 15.

Kaufen Sie Ihre
Bücher nicht planlos!

Treffen Sie Ihre Auswahl nach
unserem neuen, reich illustrierten

Bücherkatalog.

VERLAG OTTO WALTER AG ÖLTEN
I —^

Fördern Sie die Hausmusik!

o%d
JL 9LJ

Wir führen Streichinstrumente vom billigsten
bis zum teuem I

Violinen von Fr. 35.— bis Fr. 250.—

Meistergeigen von Fr. 800.— bis Fr. 2000.—
Celli von Fr. 1200.— bis Fr. 4000.—
Violen von Fr. 1200.— bis Fr. 1800.—

Ferner offerieren wir:
Etuis, halbgefüttert Fr. 22.— bis 29.— u. m.

ganzgefüttert Fr. 35.— und mehr
Plüsch mit Oberzug von Fr. 90.— an

Mandolinen, Guitarren und passende
Futterale in allen Preislagen.

(M^Lus M. OCHSNER & Co.

Einsiedeln

tin wundervolles, wettvolles Bush!

Alfred Loepfe

RuffifcheMärchen
In Leinen Fr. 8.—, kartoniert Fr. 7.—

(zuzüglich Umsatzsteuer).

Die gediegene Auswahl und Ueber-
se^ung dieser Märchen besorgte Alfred
Loepfe. Die ausgezeichneten Illustrationen

schuf Frau Wala Dauwalder-
D&nervaud, eine junge
Russlandschweizerin.

Der Freund echter Diditung und schöner
Werke schätjt diese russischen Märchen
als köstliche Fundgrube slawischen
Denkens. Die reifere Jugend gewinnt
Verständnis für das Geheimnisvolle
der Erzählungen, für die Symbole des
Lebens.

In allen Buchhandlungen
VERLAG OTTO WALTER AG ÖLTEN
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Lehrmittel für Anthropologie
BwrfatHal von Hb Httr, RitllatN-tr

u » —« i n« i «.flnfnaMROHi «imiimi
,Unser Körper"
dt Textkeft.

40 Sehen mit Umschlag. 79 Koo-
tuvzetehnunoen zum Ausfüllen mit
Farbstiften. 22 hnferle Sehen fur
Anmerkungen. Des Heft ermöglicht

rationelles Schaffen und
groöe Zeherspamis im Unterricht
Ober den menschlichen Körper.

Bezugspreise j per Stock
1— 6 Fr. 150
6-10 „ 1.10

11—20 1.—
21-30 m —.96
31 u.metw „ —SO

„Unser Körper"
Ein Beck

v— 1— de» mwucIdkkKltpgn
ned vee de« Arbeit sehuw Offene

Das Buch enthfttt unter Berücksichtigung der neuesten
Fortchungsergebnitse all den Stoff Ober den Bau und
die Arbeit der menschlichen Organe, der von der
heranwachsenden Jugend erfaßt werden kann,

I^ehrer-Ansgabe mil 20 farbigen Tafeln uno
vielen Federzeichnungen Preie Ft. S—

Bcb&ler-Auifsbe mit 19 schwarzen und 1

farbigen Tafel und vielen Federzeichnungen
Freie Fr.Probeheft gratis.

Augustin-Verlag Thayngen-Schaffhausen
Im gMchwi Vertag •rhSItlicti: K- Sdilb

de «HjMUlnw und dar Sdiwatzergefdiidite

Wünschen Sie ein
erstklassiges

Jtiaua?
dann kaufen Sie Schweizer
Marken:

SÄBEL
SCHMIDT-FLOHR
BURGER

Gute Occaslonen stets am
Lager, ebenso in

Uacbi&uiuM*
LINDHOLM
HINSEL
[THURIN6IA

QfHusiCliaus

M. Ochsner & Co.
Umsiedeln

HANS WIRTZ

Ott

Das Wissen um die ersten
ii. lebten Dinge des Lebens

Lw. 420 S. Fr. 10.80

Ein hervorragendes Lebene-
buch

In allen Buchhandlungen

Vertag Otto Waller AG Olfen

An städt. Sekundärschulen
Zug

3 Stellvertreter
gesucht

für die Zeit vom 17. Januar

bis 3. Februar 1944.

Anmeldungen sofort erbeten
an

Schulpräfektur der Stadt Zug

Rudolf Tlmmermans:

Die Helden
des Alcazar

Ein Tatsachenbericht aus Toledo. 6. Aufl.
246 Seiten mit 16 Seiten aktuellen Bildern
in Kunstdruck. Ganzleinen mit farbigem
Schutzumschlag Fr. 4.50. kartoniert Fr. 3.60.

Es ist ein dramatisches Buch voll Leben und
Feuer, und es liest sich wie ein Roman, aber
es hat nichts von oberflächlicher Phantasterei,
sondern trägt den Stempel der Wahrheit in
einem Masse, dass man den Eindruck hat, der
Verfasser habe selber jene tragischen Tage
der Belagerung im Alcazar von Toledo erlebt.
Das Buch wurde innerhalb eines Jahres in neun
Sprachen Obersetzt.

Zu beziehen in allen Buchhandlungen
oder direkt beim

Verlag Otto Walter AG, Ollen
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